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Der wohl wichtigste Meilenstein auf dem Weg zur Kunsthaus-

Erweiterung war die Grundsteinlegung am 8. November 2016 in

Anwesenheit zahlreicher Ehrengäste. Urs Fischer machte dem

Kunsthaus dankenswerterweise eine eindrucksvolle Bronze-

plastik zum Geschenk, die an diesen denkwürdigen Tag erinnert

und im Erweiterungsbau dauerhaft ausgestellt sein wird. Zuvor

konnten nach einigen Verzögerungen die Aushubarbeiten abge-

schlossen werden: Die städtischen Archä olog en hatten auf dem

Geländ e insbesondere nach vermuteten Grablegen aus dem Spät-

mi ttelal ter und der frühen N euzeit gesuc ht, jedoc h nic hts gefun-

den, so dass mit den Ho chbauarbeiten im Winter begonnen werden

konnte.

Die komplexe Zusammenarbeit zw ischen der Einfachen Ge-

sellschaft Kunsthaus-Erweiterung (dem obersten Lenkungs-

organ), der Bauorganisation, dem Hochbauamt der Stadt Züri ch,

der Baukommission, dem Pro jektteam und dem Projektleiter sei-

tens der Kunstgesellschaft und natürlich dem Architekten und

seinem Team läuft effizient und zielgeric htet auf das Eröffnungs-

datum der Kunsthaus-Erweiterung von Sir David Chipperfield

im Frühsommer 2020.

Der Vorstand hat den Businessplan für das künftig viel grös-

sere Kunsthaus verabschiedet, der von der Direktion und zahl-

reichen Mi ta rbeiterinnen und Mitarbeitern des Hauses erarb eitet

und von der Boston Consulting Group im Rahmen eines Pro-bono-

Engagements begleitet wurde. Die neue Führungsstruktur sieht

unter anderem Änderungen bei der Grösse des Vorstandes und im

o perativen Bereich vor. Der Vorstand wird von siebzehn auf elf Mit-

gl ieder verkleinert, die Programmkommission durch einen inter-

nationalen Beirat mit fünf bis sechs Mitgliedern ersetzt, eine vier-

köpfige Geschäftsleitung installiert und eine neue Position für

Verkauf und Services geschaffen.


